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Wahl der Beisitzer zum Gewerbegericht Wir
machen an dieser Stelle noch besonders darauf aufmerk
sam daß die Wahl der Beisitzer des am 2 Januar
k I ins Leben tretenden Gewerbegertchts für unsere
Stadt am 7 November stattfindet und weisen hinsichtlich
der Eintheilung der Wahlbezirke sowie der Wahlfähigkeit
und Wählbarkeit der Arbeitgeber und Arbeiter auf die
bezügliche Bekanntmachung des Magistrats welche auch
an den Anschlagsäulen in den hiesigen größeren Be
triebsstätten und in den Krankenkassen Lokalen angeheftet
ist Es ist nun bet der Nähe des Wahltermins erforder
lich daß sofort Ansammlungen von Arbeitgebern und
Arbeitern zusammentreten um für jede Kategorie Kandi
daten Listen aufzustellen in denen möglichst alle größeren
Gewerbe vertreten sind An verschiedenen Orten wo man
eine gründliche Vorbereitung der Wahlen versäumt hat
ist es kürzlich vorgekommen daß die Gewählten alle einem
einzigen verhältnißmäßig wenig bedeutenden Gewerbe an
gehörten das Gewerbegericht kann aber nur dann segens
reich wirken wenn alle wichtigeren in dessen Bezirk vor
handenen Gewerbe darin eine entsprechende Vertretung
finden Sowohl für die Arbeitgeber wie für die Arbeiter
ist eine Kandidaten Liste von je dreißig Personen aufzu
stellen und jeder Wähler hat bei der Wahl einen Stimm
zettel mit dreißig Namen abzugeben Für den Druck der
Stimmzettel ist zu empfehlen daß dieselben jeden Kandi
daten genau nach Bor und Zunamen Stanv und Woh
nung bezeichnen Wir weisen ferner darauf hin daß jeder
Wähler sich im Wahltermin über seine Berechtigung zur
Theilnahme an der Wahl ausweisen muß Hierzu genügt
sür die Arbeitgeber eine Bescheinigung über die nach 14
der Gewerbe Ordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbe
betriebes ober die letzte Quittung über Zahlung der Ge
werbesteuer Jeder Arbeiter muß aber zum Wahltermine
eine Bescheinigung seines Arbeitgebers oder des Polizei
Commissariats in dessen Revier er wohnt oder beschästigt
ist mitbringen für welche ein bestimmtes Formular vor
geschrieben ist Der Magistrat hat den größeren hiesigen
Betrieben eine entsprechende Anzahl Formulare zur Ver
Wendung für ihre Arbeiter zugestellt soweit dies aber
nicht geschehen ist können dieselben auf dem Rathhause
Zimmer Nr 19a unentgeltlich in Empfang genommen
werden auch sind folche bei den Polizei Commiss riaten
vorräthig Es empfiehlt sich daß die wahlberechtigten
Arbeiter sich die erforderlichen Bescheinigungen der Regel
nach von ihren Arbeitgebern und nur ausnahmsweise
polizeilich ausstellen lassen da die Arbeitgeber im All
meinen am besten über die Verhältnisse ihrer Arbeiter
unterrichtet sein werden Insbesondere läßt sich aus den
Quittungskarten für die Jnvaliditäts und Altersversiche
rung das Alter und der Geburtsort und damit auch
ziemlich sicher die Staatsangehörigkeit der betreffenden
Arbeiter feststellen Wer die Ausstellung einer Polizei
liehen Bescheinigung wünscht muß seine Quittungskarte
und seine sämmtlichen übrigen Legitimationspapiere im
Polizei Kommissariat vorlegen Jeder Wähler giebt sei
nen Stimmzettel in demjenigen Wahlbezirk ab in welchem
er wohnt diejenigen welche nicht in Halle wohnen wäh
len in dem Wahlbezirke in welchem sich ihre gewerbliche
Niederlassung bezw die Betriebsstälte in der sie beschäf
tigt sind befindet Möge die Betheiligung an der Wahl
von allen Seiten eine recht rege sein

Bon der Universität Zwecks Erlangung der
Doktorwürde in der Medizin Chirurgie und Geburtshilfe
promovirte heute morgen in der Aula der hiesigen Uni
versität Herr Binting aus Sommerfeld bei Krossen Das
Thema seiner Doktorarbeit lautet Ueber operativ be
hanvelte Blasentumoren

t Bürgerverein für städtische Interessen In der
am letzten Sonnabend stattgehabten Sitzung trat man
wieder in eine Diskussion über die Stadtvcrordnetenwahlen
In der Sitzung vom 10 d Ms hat sich der Verein
dafür erklärt vor Allem darauf zu achten daß unab
hängige Männer ohne Vorurtheil mit freiem klarem Blick
sür die Interessen der Bürgerschaft die gewillt sind diese
Interessen stets freimüthig und unbeirrt zu vertreten ge
wählt werden ohne daß es nöthig fei daß dieselben be
stimmten Berufsklassen angehören Hierüber entspann sich
zunächst eine Debatte indem die Nothwendigkeit der Sach
verständigenurtheile welche namentlich in den einzelne
Commissionen erforderlich seien hervorgehoben wurde
Deshalb sei es auch wünschenswerth daß bestimmte Be
rufsklassen vertrete seien Die Majorität der Versamm
lung war indeß der Meinung daß der Beschluß der vorigen
Versammlung aufrecht erhalten werde Die verschiedenen
Stände würden ipso kaoto vertreten sein auch ohne daß
man besonders auf die Zugehörigkeit zu bestimmten Be
rufen achte Weiter wurde gegen den Beschluß gesprochen
die Wahl der Candidaten für die dritte Abtheilung den
zinzelnen Vereinen zu überlassen Man möge auch über
diese Candidaten geschlossen berathcu der Bürgerverein
solle die alte Praxis nicht aufgeben er müsse seinen selbst
ständigen Standpunkt bewahren und dürfe sich nicht ftiner
Einwirkung in dieser Beziehung gänzlich begeben Den
noch war auch hier die Mehrheit für den Beschluß der
letzten Versammlung wonach der Bürgerverein bezüglich
der Candidatenaufstellung zur 3 Abtheilung nur Stellung
nimmt wenn er gegen einen der vorgeschlagenen Herren
srnstere Bedenken hegt Bei einer nochmaligen Besprech
ung der Verbreiterung der kleinen und großen Ulrichstraße
und der Durchführung der kleinen Ulrichstraße bis zur

Halle wurde betont daß nur das allgemeine Interesse
und keine persönlichen Wünsche bezüglich des Projektes
der kleinen Ulrichstraße maßgebend gewesen seien In der
That sei die Verbreiterung derselben dringend nothwendig
und hoffe man dadurch die große Ulrichstraße zu en
tasten Viele von der Halle kommenden Lastfuhrwerk
önnten wenn der Durchbruch der kleinen Ulrichstraße
nach da erfolgt sei durch polizeiliche Vorschriften durch
diese dirigirt werden und würde dadurch die große Ulrich
trabe entschieden entlastet werden Sodann wurde die
mangelhafte Beleuchtung der Elisabethbrücke zur Sprache
gebracht und dem Wunsche Ausdruck gegeben daß dort
einige Laternen die jetzt nur bis zur Eisbörse gehen an
gebracht würden Weiter wurde mitgetheilt daß dem
Vernehmen nach der Weg von dem Uebergang nach
der Peißnitz bis zur Irrenanstalt gepflastert werden
olle Es sei wünschenswerth daß derselbe dann zugleich

um etwa einen halben Meter erhöht werde um wenig
stens bei gewöhnlichen Überschwemmungen einen ordent

lichen Weg zu haben Schließlich wurde noch auf die
durch die Buchstaben Nummerirung unserer Häuser wie
1s Id 1e u s w bedingten Unzuträglichkeiten hinge
wiesen die sich namentlich an der Lindenstraße der
Pfännerhöhe und der Henriettenstraße bemerkbar machten

wo sich diese Nummerirung von a bis k ausdehne Man
möge darauf hinwirken daß möglichst noch vor Fertig
stellung des neuen Adreßbuches in dieser Beziehung Wandel
geschafft werde Zudem empfehle es sich die geraden und
ungeraden Ziffern auf beiden Seiten der Straße zu trennen
so daß die Häuser der einen Seite durch gerade die der
anderen Seite dagegen durch unge ade Zahlen bezeichnet
werden wodurch ebenfalls manchen Unzuträglichkeiten vor
gebeugt werde

Der Berein der Aerzte im Regierungsbezirk Merse
burg und im Herzogthum Anholt wird seine diesjährige
Herbstversammlung am Donnerstag den 22 d Mts im
Stadtschützenhause Hierselbst abhalten Aus der Tages
ordnung steht u A ein Vortrag des Herrn Prof Dr
K r au s e Halleüber den heutigen Standpunkt der Knochen
und Gelenkmberkulose

tz Der Rordostthttringer Bezirk Halle a S des I
dentschen Kriegerbundes hielt gestern Mittag im Neuen j
Thearer Hierselbst unter Leitung des Bezirksvorsitzenden
Herrn Jul Lüderitz hier seine Herbstdelegirtenversammlnng
ab Die Präsenzliste wies eine Vertretung von 97
Vereinen mit 113 Stimmen auf dazu Bezirksvorstand und
Ehrenmitglieder mit 16 Stimmen zusammen 129 Stimmen
Vor Eintritt in die Tagesordnung nahm Herr General
major a D von Koethen das Wort um in markigen
Worten auf die Zeile des deutschen Kriegerwesens hinzu
weisen und ein begeistert aufgenommens Hoch auf dem
obersten Kriegsherrn auszubringen Der Vorsitzende ge
dachte m kurzen Worten des 60 Geburtstages des hoch
seligen Kaisers Friedrich dessen Andenken zu ehren sich
die Anwesenden von den Plötzen erhoben Aus dem vom
Vorsitzenden erstatteten Geschäftsberichte ging hervor daß
13 Vereine mit 726 Mitgliedern neu hinzugetreten sind
und daß somit der Bezirk jetzt 111 Vereine mit zusammen
7707 Mitgliedern zählt darunter 210 Ehrenmitglieder
Ju diesem Jahre sind 67 Geluche um Unterstützung be
dürftiger Kameraden deren Wittwen und Waiien vom
Bezirk befürwortet und vom Bunde mit über 1000 Mk
honorirt worden Ein Kamerad erhielt aus Anlaß seiner
goldenen Hochzeitsfeier ein Geschenk von 30 Mk Zum
Kyffhäuser Denkmal hat der Bezirk in diesem Jahre circa
1000 Mk, bis her überhaupt 4375 Mk aufgebracht Im
Verein hiesiger Fechtschule Nr 52 für das Kriegerwaisen
haus Glücksburg bei Römhild ist auch in diesem Jahre
fleißig für die wohlthätige Anstalt gefochten worden Zum
Schluß wurde ersucht den Bericht das Bundes organ Parole
fleißiger halten und lesen zu wollen eine genaue Statistik
wie viel Exemplare im Bezirk gehalten werden lasse sich
nicht feststellen Hieran schloß sich der Kassenbericht
Der übrig bleibende Kasssnbestand beträgt 568,32 Mk
Herr Kassenkontrolleur A Taatz konstatirte den Richtig
befund der Rechnung In Folge dessen den beiden Kassirern
Harnisch und Lutze Entlastung ertheilt wurde Es
folgte der Bericht des Bezirks Delegirten auf dem dies
jährigen demschen Kriegertage Hierselbst über denselben
durch Herrn Lieutenant d L Rechtsanwalt Dr Rüffer in
Halle Hierüber sind s Z eingehend Mittheilungen ge
macht wurden Vom Fechtausschuß des diesjährigen
Kriegertages sind deren Bezirk überschießende 829 Mk
zur Bildung emes Unterstützungsfonds überwiesen worden
Zwecks Verwaltung desselben wurden 5Curatoren bestellt

Der Bezirksbeitrag pro 1892 wurde wieder aus 3 Pfg
pro Kopf festgesetzt Hierauf fand die Neuwahl des Be
zirksvorstandes für 1891/92 statt Wiedergewählt wurde
Herr Jul Lüderitz zum Vorsitzenden Herr Bureau Vor
steher Taatz zum Kassenkontrolleur neugewählt Herr Ex
peditions Vorsteher Lehmann zum Schriftführer außerdem
wurden noch 20 Beisitzer meist in Halle wohn end gewählt Nach

Erledigung einiger Geschäftlicher Angelegenheiten wurde
der Bezirks aq mit einem Hoch auf den deutschen Krieger
bund geschlossen

Der Hallesche Turnverein hielt am Sonnabend
Abend im Restaurant der Actienbierbraueret am Roßplatz
eine Generalversammlung ab in welcher die halbjährliche
Kassenlegung stattfand Dieselbe ergab an Einnahme
Mark 383 84 an Ausgabe Mark 280 97 Das Gesammt
Vermögen beträgt Mk 948,78 Bei der Vorstandswahl
wurden Per Akkamation wieder bezw neugewählt die
Herren K ufmann Gustav Reuter zum Vorsitzenden Buch
drucker Robert Huth zum Schriftwart Schlosser F Wer
nicke zum Kassenwart Kaufmann M Mäding zum Turn
wart C Thielicke zum Stellvertreter desselben Maurer

I Huth zum Geräthtwarr zum Beisitzern die Herren A
Herrmann K Mertig R Kröber zum Vergnügungs
ausschuß die Herren Arnoldt Goricke Henze R Klinz
und Rollig Weiter wurde beschlossen am Sonntag

1 November in der Turnhalle am Roßplatz ein
öffentliches Schauturnen abzuhalten an welches sich in
der Äctienbrauerei ein Unterhaltungsabend anschließen
wrt Sodann wurde vorgeschlagen eine Herbstturnfahrt
zu veranstalten Die Zahl der Mitglieder und Zöglinge
des Vereins ist auf ca 200 angewachsen es wird in 11
Riege geturnt

j Der Iahn sche Turnverein hielt am Sonnabend
gleichfalls in der Aktienbrauerei eine Hauptversammlung
ab Der Rechnungsbericht schließt mit einem befriedigen
den Kassenbestande ab Bet der Vorstandswahl wurden
die bisherigen Mitglieder größtentheils wiedergewählt
Auch bei diesem Verein konnte erfreulicherweise eine Zu
nahme der Mitgliederzahl kovstatirt werden

Der sächsische Laudesverein des evangelischen
Bundes hält seine Jahresversammlung kam 20 und
21 d Mts in Dresden ab Zur Eröffnung dersel
ben predigt Herr Pros v H aupt Halle am Dienstag
Abend um 5 Uhr in der Frauenkirche Um 8 Uhr
ist eine freie Vereinigung in Brauns Hotel wo Pastor
Sie bert Remscheidt einen Vortrag hält Am Mittwoch
Morgen um 10 Uhr findet auf der Terrasse die Gene
ralversammlung der Mitglieder statt mit einem Vortraa
von Prof v Rietschel Leipzig über die Ziele des evan
gelischen Bundes

Die Glanchaische Schützeugesellschast eröffnete
gestern Abend mit einer in ihrem Gesellschaftshause statt
gehabten Soiree den Reigen ihrer diesjährigen Winterver
gnügungen

Auf die erste autispiritistische Soiree von Herrn
Lanö und Madame Ney welche heute Abend im großen
Saale des Kronprinzen stattfindet und in welcher bekannt
lich auch die Mnemotechniker Lenormand und Leonora
mitwirken werken weisen wir hiermit nochmals hin

Der Hallesche Rudervereiu veranstaltete gestern
Nachmittag auf der Saale gelegentlich seines diesjährigen
Abruderns ein Wettrudern von seinem Start in der Nähe
der Peißnitzfähre nach dem Trotha fchen Kaffeegarten das
unter reger Betheiligung der Vereinsmitglieder aufs Beste
verlief Am Saalestrande hatten sich zahlreicheZuschauer
ein gefunden

s Der Gesangverein Ernst n Scherz feierte am
Sonnabend Abend in Fr Kohls Gastwlrthfchaft sein
25jähriges Bestehen durch ein Festessen und gesellige
Unterhaltung Der Verein hält regelmäßige Uebungs
stunden nicht mehr ab dennoch aber finden sich die Mit
glieder nach gewissen Zeitabschnitten immer wieder einmal
zusammen Aus zum Theil Wetter Ferne hatten sich auch
diesmal die Mitglieder eingesunden um naiH jahre
langem Fernsein von einander wieder einmal im fröhlichen
Kreise zu verweilen

K Der Kaufmännische Verein hielt gestern Abend im
Hotel m Kronprinzen eine gut besuchte SoirSe ab
die in schönster Weise verlief

Für die Juteresseuten der Chirurgie n Kranken
pflege ist vor Kurzem in der gr Ulrichstr 26 im Neu
bau des Herrn Georg Sachs von Hrn Hugo Nehab ein
Spezialgeschäft für chirurgische Gummiwaaren und Ar
tikel zur Krankenpflege eröffnet worden Dasselbe bringt
die denkbar reichhaltigste Auswahl dieser weitverzweigten
Branche ebenso ist damit ein Fabriklager von Wachstuch
Fabrikaten aller Art und jeden Genres verbunden

Stadttheater Die gestrige Fremdenvorstellung
we che eine Darbietung der Lavallöri Rnztiosna und
des Licomte v L6tor sres brachte fand vor vollständig
besetztem Hause statt und erzielte lebhaften Beifall Die
für Donnerstag angesetzt gewesene Aufführung der Zauber
flöte mußte für später verlegt werden da das städt
Orchester an diesem Abend durch ein Schützenhaus Conzert
anderweitig gebunden ist Wildenbruchs Trauerspiel
Die Karolinger gelangt am Sonnabend zur ersten Auf

führung
Bou zwei Handwerksbnrschen angefallen wurde

am Sonnabend Abend der Handarbeiter W aus Eisleben
auf dem Wege nach seinem Wohnorte Die Burschen for
derten Geld fielen als sie nicht genug erhielten über
W her und brachten demselben einen nicht unerheblichen
Messerstich in den Kopf bei worauf sie sich eilig aus dem
Staube machten

Rohheit Von Bubenhänden wurden im Lnckenviertel
in vergangener Nacht verschiedene Firmenschilder muth
willig vemolirt Dieselben wurden abgerissen in den Vor
gärten der benachbarten Grundstücke vorgefunden

Betrügerin Ein hier zum Besuch weilender Frem
der machte die Bekanntschaft der Hierselbst wohnenden le
digen B die es verstand ihn zu umgarnen so daß er
den Entschluß faßte dieselbe zu heirathen Aber nicht gar
zu lange sollte er sich seines Glückes freuen denn die B
welche hisher täglich bet ihm vorgesprochen hatte blieb
nach kurzer Zeit aus und nun machte der Enttäuschte
auch die Entdeckung daß ihm eine Menge Wäsche und
andere Sachen fehlten Dieselben fanden sich in der Woh
nung der B vor

Drei Bauernfänger lockten den Ueischergesellen
M in ein an der Leipzigerstraße belegenes Restaurant
und wußten ihn hier beim Kartenspiel um 10 Mark zu
prellen

Unfall Der Saalberg 2 wohnhafte Böttcher
meister W fiel über einen Stein und brach ein Knie
Der Verletzte wurde nach der königl Klinik gebracht

Gestohlen wurde einem Kaufmann in der Leip
zigerstraße Nachts aus dem Laden außer einer Par



tkie Herren und Kmdergaderobe auch andere Stoffe im
Werthe von ca 400 Mk aus einer Wohnung am Trödel
eine silberne Remontoiruhr Nr 63429 aus einem Hause
an der Martinsgasse ein neuer schwarzer Kammgarnrock
aus einer Wohnung am Königsplatze verschiedene Tisch
wäsche sowie eine goldene Halskette mit Medaillon

Provinz mtd Reich
88 Hettstedt 17 Oktober Vor einiger Zeit wurden Gelder

m Höhe von ca 300 Mark welche polnische Arbeiterinnen des
Rittergutes Oberwiederstedt sich gespart und dem Ausseher L
zur Aufbewahrung anvertraut mittels Einsteigens eines Ein
brechers gestohlen Jetzt hat sich nun herausgestellt daß dieler
Einbruch nur fingirt war und L das Geld veruntreut hat
Der Genannte wurde gestern auf Antrag der Königlichen Staats
anwaltschaft verhaftet und in das hiesige GerichtSgefängniß ab
geführt

Magdeburg 17 Oktober Die Arbeitslosigkeit wird
hier von Tag zu Tag größer Die Maschinenfabrik von Wolfs
n Buckau hat in der letzten Zeit nur eine fünfstündige Arbeits

zeit und zwar in zwei Schichten von 7 12 und 1 6 Uhr ein
gehalten Von Montag ab ist nun vierstündige Arbeitszeit ein
geführt und 160 Arbeiter sind entlassen worden In der Fabrik
von Garrett Smith u Co wird nur noch 25 Stm den in der
Woche gearbeitet Auch die Fabrik von Schäfser u Budden
berg hat für einen Theil der Arbeiter die Arbeitszeit verkürzt
Aehnliches wird von anderen Maschinenfabriken gemeldet

Erfurt 17 Oktober Die heutige Sitzung wird kurz
nach 9 Uhr vom II Vorsitzenden Kloß mitVorlesnng der ein
gelaufenen Telegrsmme und Zuschriften eröffnet Das Wort
hat zunächst Vollmar Während des Sozialistengesktzes sei
allerdings eine Protestpartei gewesen Nach der unerwartenden
Aufhebung des Sozialistengesetzes habe die Partei sich sehr
vorsichtig benommen weil man gefürchtet hätte man werde
bei etwaigen Vorkommnissen unter ein noch schärferes Geletz
gestellt werden Bismarck war der Meinung daß die soziale
Frage nur auf dem Schlachtfelde gelöst werden könne Ein
tüchtiger Aderlaß könne die jetzige Stellung der Monarchie
wieder befestigen Die raffinirte Blutpolitik ist heute be eitigt
Die Ablösung der heutigen Gesellschaft durch die sozialistische
könne nur allmählich auf organischem Wege geschehen Bcbel
hat gestern gesagt wir stellen unsere Anträge ganz gleichgiltig
ob sie angenommen werden oder nicht Diese Ansicht sei eine
verkehrte denn das Volk sei dadurch nicht zu gewinnen Wir
müssen jede Besserung für die arbeitende Klasse zu erreichen
suchen auch wenn sie noch klein ist Wir dürfen zudeuMass n
vor den Wahlen nicht anders sprechen als wir selbst denken
zch bin der Meinung daß thatsächlich heute eine fortschreitende

Verbesserung möglich ist Daß dabei natürlich das Endziel
nicht aus vem Auge zu lassen ist ist selbstverständlich Aber
wir müssen jetzt zu erreichen suchen was wir erlangen können
und wenn es noch so wenig ist Er warne dringend ebenso
wie Liebknecht auf dem vorigen Parteitag in Halle vor einer
lleberschätzung der eigenen Macht Durch Stürmen könne man
heute weiter nichts erreichen als sich den Schädel einrennen
Die fünf Punkte die gestern Bebel angeführt habe habe er
Mcdner nicht als das Endziel der Partei gekennzeichnet
sondern nur als zunächst zu erringende Ziele Was den Vor
wurf Anbetrifft daß er Verräther und Ministerkanditat u s w
genannt worden sei so nehme er dies nicht krumm denn was
eine zusammengelaufene Versammlung in der Nacht um V I2
Uhr über ihn beschließe sei ihm gleictgiltig Heiterkeit Was
die Opposition anbetrifft so müsse man nicht nur die belastenden
sondern auch die entlastenden Momente in Betracht ziehen Es
wirv letzt immer gesagt das Ziel unserer entgiltigen Hoffnungen
sei uns immer näher vor Augen gerückt d r große Kladdera
datsch der Zusammenbruch der heutigen Gesellschaft müsse im
kommenden Kriege geschehen Er warne vor einem solchen
Prophetenthum wie es sich in der letzten Zeit in der Vortei
breit gemacht habe Was die auswärtige Politik anbetrifft so
Wünsche er allerdings ei e Vmöhmmg Der Dreibund sei
mit einem Gensdarm verglichen worden vor dem man wie
vor jedem Gensdarm einen g w ss v Abscheu habe Der Drei
bund sichere aber in der Jetz zen d n Frieden und deshalb sei

iur den Dreibund Er sei der festen Ueberzeugung daß
durch Hinhalten des Friedens der von ihnen gefürchtet Welt
krieg umgangen werden könne Da ein großer Theil der
Partei die Gefreiung des Proletariats immer vom nächsten
Weltkrieg erwarte so sei es jetzt soweitsgekommen daß wir im
Ausland für eine Kriegspartei gehalten werden Die Resolution
Bebet unterschreibe er voll und ganz nur sei er mit der Moti
virung nicht in allen einverstanden Er Redner wolle keine

sondern er habe stets die alte Taktik vertreten
Beifall Das Wort hat Wild berger Derselbe sucht auf
Grund e ner Broschüre von Liebknecht welche d e er vor 20
Zähren geschrieben nachzuweisen daß Liebknecht gegen jeden
Parlamentarismus sei Zu demselben Zwecke benutzt er die
früheren Reden Bebels auf den sozialdemokratischen Congressen
Im Falle eines Krieges dürfe man auf keinen Fall wie Bebel
und Liebknecht wolle mit den herrschenden Klassen Schulter an
Schulter kämpfen Man stelle sich dann mit den Freisinnigen
uf denselben Standpunkt Im Weiteren sucht Wildberger an

der Hand verschiedener Vorkommnisse nachzuweisen daß seine
früheren Anschuldigungen gegen die Fraktion berechtigt seien
und er dieselben noch jetzt voll und ganz aufrecht erhalte
Beb el erklärt er werde am Schluß der Debatte ausführlich
auf Vollmars Ausführungen zurückkommen Hierauf ergreift
Singer das Wort um zunächst einige Angriffe Wildbergers
zurückzuweisen Alsdann wendet er sich gegen v Vollmar
Derselbe habe das Endziel der Partei gewissermaßen in einen
Silbcrschrank gestellt welches nur bei hervorragenden Gelegen
heiten hervorgeholt wird Man müsse sich mit den anderen
Parteien verbinden denn sonst sei zu befürchten daß das
direkte und geheime Wahlrecht von den besitzenden Klassen zum
alten Eisen geworfen werde Der entsagende Ton der durch
die ede Vollmars geklungen sei entschieden zu verweisen
Man dürfe nicht die Nächstliegenden Ziele als zunächst zu er
reichen hinstellen sondern man müsse die Masse immer wieder
auf das Endziel hinweisen und io den Geist des Volkes revolu
tioniren Lebhafter Beifall Nachdem noch ein Redner gegen
die Opposition und einer gegen Vollmar gesprochen ergreift
Nieder au er Berlin zur Opposition gehörig das Wort um
in derart konfuser und widerspruchsvoller Weise die Opposition
zu vertheidigen und die jetzige Taktik anzugreifen daß unter
den Zuhörern eine fortwährende allgemeine Heiterkeit herrscht
Aebhastes ironisches Bravo Das Wort hat Liebknecht
Derselbe erklärt daß er schon in der neuen Auflage der von
Wildberger angeführten Broschüre erklärt habe daß er infolge
der Geschehnisse und der ganzen jetzigen Lage nicht mehr auf
dem Standpunkt der Broschüre stehe Er habe den reinen
Proteststandpuntt aufgegeben weil ein solcher auf die Dauer
ermüdet Er habe die gegebenen Waffen das allgemeine Wohl
recht angenommen In Bezug auf die Endziele werde er nie
seinen Standpunkt ändern in Bezug auf die Taktik ändere er
zeder Zeit seinen Standpunkt wenn er es für gut halte Leb
haftes Bravo Der Schwerpunkt der Partei sei allerdings
nach außen zu verlegen aber deswegen dürfe man den Parla
mentarismus nicht verwerfen Würden wir die Taktik der
Opposition annehmen so würden wir konsoquenter Weise zum
Anarchismus kommen Hätten wir uns auf den Standpunkt
der Opposition von Anfang an gestellt so hätten wir nicht die
letzige Macht erlangt Was einen Krieg anbetrifft so sei er

allerdings der Ansicht daß man wenn derselbe ein abwehrender
sei mit den Herrschenden Klassen Schulter an Schulter kämpfen
müsse Was Vollmar anbetrfft so befürworte derselbe
eine neue Taktik derselbe habe aus Aeußerungen nachzu
weisen gesucht daß er Redner aus demselben Standpunkte stehe
dies sei nicht richtig Caprivi habe das Soztalistengesetz nur
deswegen aufgehoben weil sonst in Folge desselben die ganze
Monarchie untergraben worden wäre und nicht aus Gerech
tigkeitsgefühl Von einem neuen Cours zu reden sei Unsinn
Nicht im Geringsten sei der Cours geändert worden Vollmar
sei zu der Ansicht gekommen die Regierung meine es jetzt
gut mit uns also müssen wir es auch gut mit ihr meinen
Auf den anarchistischen Leim gehen wir eben so wenig wie
aus den opportunistischen Lebhafter Beifall

In der Nachmittagssitzung erhält zunächst der alte
Toelcke das Wort Daß Opposition lein müsse sei nicht
nöthig Hierauf wendet er sich gegen die Kritik welche Bern
stein London gegen die Schriften Lassalle s ausübt Auch gegen
die übrigen Gegner Lassalle s wendet sich Toelcke in längeren
Ausführungen und giebt zugleich einen kleinen Abriß der Ge
schichte der Entstehung der sozialdcmokratischen Partei und der
verschiedenen Oppositionen welche sich während dieser Zeit
geltend gemacht haben Lebhafter Beifall Grvthe Halle
wendet sich gegen die letzten gestrigen Ausführungen betreffend
des nächsten Krieges Für unsere Partei sei von einem Kriege
nichts zu erwarten Die Bewegung werde nur wieder dadurch
zurückgeschraubt Daß kein neuer Cours vorhanden sei be
wiesen am besten die im letzten Jahr ertheilten Geld und Ge
fängnißstrafen 5800 Mk und 87 Jzhre Ge ängniß Im weiteren
vertheidigt Redner eingehend die bisherige Taktik der Partei
Schließlich wendet sich noch Redner gegen den Antrag die
Rede Bebels drucken zu lassen geschehe dies dann müsse man
auch die Rede Vollmars drucken Nachdem noch ein Redner
gegen die Opposition gesprochen erhält Genosse Auerbach
Magdeburg von der Opposition das Wort welcher die be
kannten Angriffe gegen die bisherige Taktik wiederholt Nament
lich tadelt er bei der Stichwahl das Eintreten für einen Kan
didaten einer anderen Partei

Mehrere Redner sprechen noch gegen die Opposition und
gegen v Vollmar Hierauf geht ein Antrag auf Schluß der
Debatte ein Bebel erklärt sich gegen den Schlußantrag
Der Antrag wird abgelehnt die Diskussion wir fortgeletzt
Fast alle weiteren Redner veruriheileu die neue Taktik Voll
mars und die Berliner Opposition Einzelne Redner fordern
den Parteitag auf nicht sofort wbnl r ras mit der Opposition
zu machen sondern nur eine Resolution anzunehmen welche
es den Berlinern ermöglicht ialls die Opposition von Neuem
auftritt ihre sofortige Ausschließung in Berlin zu bewirken
Von der Opposition erhält Werner das Wort Seine An
sichten über den Parlamentarismus halten sich seit der letzten
Reichstagswahl geändert Heiterkeit Die Opposition sei
deswegen entstanden weil viele Genossen gemeint hätten es
werde zu viel parlamentirt und nicht genug agitirt besonders
auf dem Lande Er selbst sei der Ansicht Parlamentarismus
aber nicht zu viel Er habe der Partei vorgeworfen sie sei
eine Opportuuitätspartei geworden Nach den heutigen Ver
handlungen sei er in dieser Ansicht nur noch mehr bestäiigt
worden In seiner weiteren Rede wirft Redner Bebel Chau
vinismus vor weil er für eine andere Uniform eingetreten
sei Nachstehender von Oer tel Nürnberg eingebrachten An
trag Der Parteitag erklärt hierbet ausdrücklich daß er den
Standpunkt welchen Vollmar in seinen zwei Münchener Reden
vom 1 Juni und 6 Juli d I mit Bezug auf die nächsten
Aufgaben der deutschen Sozialdemokratie und die einzuschlagende
neue Taktik eingenommen hat nicht theili wird angenommen
Auer erklärt er wolle sich nicht gegen die Opposition wenden
sondern nur gegen Vollmar Derselbe trete in seiner Rede
und seiner Broschüre für eine Aenderung der Taktik ein diesem
Wunsche nach Aenderung der Taktik müsse er in jeder Be
ziehung widersprechen Was gagegen Vollmur über die aus
wärtige Politik und den Dreibund denke sei ihm so gleich
giltir wie es Vollmar gleickgiwg sei was er Redner morgen
zu Mittag essen weide H iierkeit Vollmar wünsche ein
Programm für den Alltag und ein Jdealprogramm Durch
das Alltagsprogramm werde die scharfe Grenze zwischen der
Sozialdemokratie und den übrigen Parteien verwischt Dies
müsse auk jeden Fall vermieden werden Nachdem noch eine
Anzahl Redner gesprochen macht der Vorsitzende den Vor
schlag die Verhandlungen jetzt abzubrechen und nur noch eine
Kommission von 21 Mann für den Programm Entwurf zu
wählen welche morgen Sonntag ftüh wo keine Sitzung ab
gehalten werden kann den Programm Entwurf berathen soll
Nächste Sitzung morgen Sonntag Nachmittag 3 Uhr woran
sich Abends ein großer Kommers anschließt

Gotha 17 Oktober Ueber die Jagden des Herzogs in
Hinlerriß liest man in auswärtigen Blättern Im Jagdgebiete
des Herzoss von Coburg in der Hinterriß wechselt seit einiger
Zeit ein Capitalvirsch 24 Ender Dcr Herzog pirscht schon
3 Tage auf das Prachtexemplar ohne zum Schuß zu kommen
Obgleich schon hoch in Jahren 73 zeigt der Herzog in dieler
an Ausregung und Mühe großen Waidmannsarbeit auf schma
lem Gebirgspfad jedem Wetter trotzend eine solche Ausdauer
daß die übrigen Jagden an welchen sich auch seine Cavaliere
betheiligten dadurch ganz bei Seite gestellt sind

Coburg 17 Oktober Herzog Ernst trifft heute Nacht von
seinen Besitzungen in Tirol kommend hier ein

Meißen 17 Oktober Heute Nachmittag fand hier die Ent
hüllung des von Professor Andresen geschaffenen Denkmals
Böttgers statt welches die Stadt Meißen und die Porzellan
manufaktur dem Erfinder des Porzellans errichtet bat Die
Broncebüste ruht auf einen reichverzierten Granitsockel

Gerichtszeitung
Halle 17 Oktober Schwurgerichtssitzung Gerichts

hof Vorsitzender Harte Beisitzer Atenstedt Weimann
Landgerichts Räth Gerichtsschreiber Gause Referendar
Staatsanwaltschaft Delb rück Assessor Vertheil Pur Ich e
Rechtsanwalt

Geschworene Rönnecke Kaufmann aus Merseburg Fetz
Direktor aus Cröllwltz Rothnick Conditor aus Halle Wanke
Maler aus Halle Penkert Rendant Gottesbelohnungshütte
bn Gr Oerner Pfeiffer Rittergutsbesitzer aus Beesen Barth
Kaukmann aus Hettstedt Fö er Gutsbesitzer aus Nietleben
Psaff Rittergutspächter aus G Lissa Burkhardt Gutsbesitzer
aus Unter Rüb en Blei Gutsbesitzer aus Wiedemar Rohde
Gastwirth aus Giebichenstetn

Der Arbeiter Friedrich Cotte aus Oberrißdorf geboren am
13 April 1345 in Rüdigershagen vorbestraft in Untersuch
ungshaft befindlich hatten sich wegen vorsätzlicher Brandstiftung

zu verantworten
Folgender Sachverhalt lag vor
In Oberrißdorfer Flur brannten am 7 Februar 1336 drei

versicherte Diemen des Oekonomen Buchmanu ab welche etwa
400 Schritt Vom Dorfe entfernt standen Nach der Meinung
B s mußte das Feuer angelegt sein Die Ehefrau Cotte s
machte im September d I beim Ortsvorsteher Koch die An
zeige angeblich bewogen durch die schlechte Behandlung seitens
ihres Ehemannes daß am Abend jenes Brandes ihr Mann
etwa gegen 10 Uhr nach Hause gekommen und sehr erregt ge
wesen sei da er vom Gastwirth hinausgeworfen wäre Er habe
geäußert Jetzt werde er den Oberrißdoriern ein Licht an
stecken Darauf seiner fortgerannt Nach kurzer Zeit sei er
zurückgekehrt und habe gesagt daß es hinterm Dorfe brenne

er habe angeordnet Thür und Fenster zu schließen und nichtZ
davon zu sagen Cotte behauptete der Anzeige liege Rache zu
Grunde Die Angaben der Frau wurden indeß durch die an
gestellten Ermittelungen bestätigt

Die Verhandlung führte zum Antrage des Staatsanwalts
auf Schuldig unter Verneinung mildernder Umstände dement
sprechend das Verbiet der Geschworenen lautete Bestrafung
mit 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust beantragte
der Staatsanwalt auf 2 Jahre Zuchthaus und Ehrenverlust
erkannte der Gerichtshof

Handel und Verkehr
Zucker Industrie Zur September Statistik Im

Semptember hat die Rübenverarbeitung der neuen Kampagne
begonnen und es sind von 238 Fabriken 3 429409 Mctr Rüben
versteuert worden Im September des Vorjahres waren es
5327656 Mctr von 307 Fabriken 1339 bis Ende September
jedoch schon 7642804 Mctr von 311 Fabriken das gegen
wärtige Betriebsjahr zeigt also bisher einen ganz erheblichen
Rückstand Aehnliches ist nach dcr September Statistik in Frankreich der Fall dort verarbeiteten im
abgelaukenen Monat 114 von 370 Fabriken 1019 400 Mctr
gegen 1390 1 405870 Mctr und 1889 1 979610 Mctr doch ist
dort wie ersichtlich der Abstand gegen die Vorjahre nicht so be
deutend als hier

Die Einfuhr war stärker als im Vormonat aber schwächer
als im September 1890 Sie betrug

Raff Zucker Rohzucker Zusammen in
Rohz ausgedr

Meiercentner
September 1891

1390

Aug Sept 1891 92
139 91

Die Ausfuhr stellte
Roth
Zncker

Sept 189l 132 629
1890 90 993

2301
2466

2104
4746

4 661

7 436
165

3362
3945

2642
4575
6309

2825
3311

10692

533 1734 2381sich wie folgt
Raffinerie Zucker Ohne Zusammen

I Klasse 2 Klasse Vergüt Rothz ausg
Metercentner

11834Z 200l 13 316358
45666 2 280 3 144297

4 91636 72 676
Aug Sept

1891 92 337092
Aua Sept

1390 91 245313

279 15
256333

137432

5330

5363

39

87

i 172061

677928

495629

l 141779 i 68951 2 48 2l3299

Sonach hat sich der Zackerkxvort des neuen Betriebs jahres
bisher lebhast entwickelt Das Mehr des August belief sich auf
46238 und das des September auf 172061 Mctr In dcr
September Ausfuhr sind nun auch Raffinirte die im August
zurückgeblieben waren wieder stärker hervorgetreten und haben
das Vnrjahr bereits stark üderholt Bei der geringen neuen
Prodt klion und dem regen Verkehr nach dem Auslande läßt
sich zumal der Jnlandsverbrauch im August mit einer Ver
gleichsweise lehr vohen Ziffer eingesetzt hat erwarten daß die
Berechnung dcr Vorräthe für Ende September eine weitere
merkliche Lichtung derselben ergeben wird

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Das Futtermittel Geschäft bewegte sich in der legten Woche
in engen Grenzen bis das Bekanntwerden des Russischen
Oelkuchen Ausfuhrverbots große Kauflust und sprungweise Preis
erhöhungen namentlich für Rapskuchen herbeiführte

Reisfuttermehl M 4 5Z bis M 9 00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4 80 bis M 3,75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 80 bis M 9 00 pr 50 Ko ob Magdeburg M S 00 bis
M 3 50 Pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,00 bis M 7 00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,75 bis 6 50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
uußkuchen und Erdmißmehl M 7 00 bis 8 50 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6 70 bis M 3,00 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,20 bis M 8,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,75 bis M 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 6,00 bis 7 00 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 7 60 bis 8 40 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 6 50 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 6 00 bis M 6 25 pr 50 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 16 Moder
Aufgeboten Der Fuhrunternehmer Heinrich Witte Dort

mund und Lina Hettenhausen Friedrichstraße 13 Der Ma
schinenbauer Karl Stange Schwetschkeftraße 35 und Louise
Holland Schtmmelstraße 5 Der Konditor Bruno Seidel
und Anna Möwes Dreyhauptstraße 14 Der Handarbeiter
Eduard Arndt Giebichenstein und Auguste Timel o d Stein
thor 1 Der Töpfer Wilhelm Villaiu und Wilhelmine Rem
Zeitz Der Kaufmann Friedrich Wagner Halle und Camilla
Hölzel Zenckritz Der Bergmann August Heine Barneberg
und Anna Stock Wansleben a S Der Photograph Christian
Hansen und Elisabeth Bache Berlin

Geboren Dem Handarbeiter Robert Schauerhammer 1 S
Franz Otto Wilhelm Weingärten 12 Dem Konditor Herm
Engler 1 S Johannes Walther Dorotheenstraße 15 Dem
Jnstituts Jnhaber Ferdinand Friedrich 1 T Hedwig Klara
vlter Markt 33 Dem Steindrucker Louis Krüger 1 T Elle
Frieda Helene Aorkstraße 2 Dem Kellner Ernst Wiewickc
1 T Martha Elsa Thorstraße 18 Dem Kastellan Herman
Trampe 1 S Karl Hermann Wilhelm Königstraße 36 Dem
Kaufmann Friedrich Ochse Zwill S Ernst Otto und Welcher
Paul Charlottenstraße 13 Dem Kaufm Hermann Mäsicke
1 S Adolph Hermann Curt Graleweg 24 Dem Handarb
Wilhelm Kloppe 1 S Wilhelm Eduard Thorstraße 13 Dem
Restaurateur Karl Edeling 1 S Otto Ernst Zwingerstraße 21

Dem Schlosser Hermann Thürer 1T Ottilie Hermine Hoch
straße 2 Dem Schlosser Karl Weickardt 1 T Vally Bertha
Frieda Moritzzwinger 5

Gestorben Der Schiffer Wilhelm Mangold 43 I Moritz
kirchhof 4 Des Bahnwärters Karl König S Otto 15 I
Diakonissenhaus Des Handarbeiters Eduard Schmidt T
Anna 1 I Oberglaucha 7 Der Feilenhauermeister August
Kohlmann 64 I Marttnsberg 5 1 unehel T

Meldung vom 17 Oktober
Aufgeboten Der Fleischer Emil Kluge und Louise Schwarz

gr Brauhausgasse 25 Der Maurermeister Wilhelm Spa
mann Halle und Hedwig Dornmaß Giebichenstein Der
Stellmacher Stanislaus Szezepanski Wreschen und Marianna
Konieczna Wengieri Der Schuhmac ermeifter Friedrich
Meißner und Marie Körting Nehlitz Rothehaus

Eheschließungen Der Klempner Karl Kreutzberg Kramen
straße 2 und Anna Richter Magdeburgerstraße 11 Der
Bahnarbeiter Alfons Dyballa Herrenstr 9 und Klara Schubert
Spitze 31 Der Musiker Hugo Onischka Germarstraße 6 un
Louise Reinicke Rannischestraße 20 Der Brauer Wilhel



Berger Geiststraße 22 und Therele Netb 5 Vereinsstraße 1
Der Vtzefelvwebel Vaul Thieme Metz und Anna Veit

Öeinrichftraße 5 Der Fleischer Gotllieb Schulz und Marie
Brandt Brandenburgerstraße 2 Der Schlosser Wilhelm
Schwarz Pkännerhöhe 12 und Anna Gbureck Margarethen

raße 2 Der Bahnarbeiter Karl Voigt Hirtengasse 3 und
Auguste Dickmaim Marienstratze 14 Der Handarbeiter Otto
Tischendorf Unterberg 9 und Margarethe Wollgandt Meckel
straße 24 Der Glaser Bruno Müller Liebenauerstraße 10
und Margarethe Wolle Unterberg 7 Der Magistrats DIätar
Emil Elbe Breitestraße 33 und Louiie Knigge Geiststr 11/12

Der Maurermeister Otto Grote Wuchererstraße 19b und
Margarethe Dan gr Steinstraße 4 Der Schneider Wilh
Hoffmann Barsüßerstraße 11 und Hedwig Buschendorf König
straße 16 Der Hansarbeiter Hermann Kirsten und Marie
Maurer Friedrichstraße 47 Der Maler Paul Haack Grase
weg 16 und Klara Eckert Thalgasse 1 Der Ritterguts
besitzer August Spötter Buttelstedt und Sieasc ede Achtelstetter
Kloster Veßra b Schleustngen Der Kesselschmied Wilhelm
Schnorr Streiberstraße 28 und Bertha Reumann Streiber
straße 12 Der Fabrikarbeiter Stewn Spilowski Bahnhof 3
und Marie Gromodka Raifineriestraße 3

Gestorben Des Handarbeiters Karl Bllendorf gen Kauf
mann S Otto 2 M Schützengasse 9 Des Zin mermstrs
Karl Pfaul Ehefrau Jda geb Wegner 50 I Liebenaunstr 33

Des Malers Franz v Spiegel T Katharina 4 I Ludwig
straße 20 Des Kaufmanns Friedrich Ochse Zwill s Ernst
Otto und Walther Paul 1 Tg Charlottenstraße 13 Des
Weißgerbers Gustav Bertram T Anna 8 M Spitze 29
Des Restaurateurs Robert Deumer T Vally Elle 6 Tg
Hosvitalplatz 9 Die Wittwe Hedwig Steuer geb Hoffmann
53 I Hochstraße 2 Des Hilfsbremsers Franz Barth T

Std Diemitz 1 unehkl T

Letzte Telegramme
Berlin 13 Oktober Für den verstorbenen König Karl

von Württemberg fand gestern in der Capelle des Dom
Lündidatenstifts ein von der württembergischen Gesandtschaft
deranstalleter Trauergottesdienst statt Im Auftrage des
Kaisers erschien Graf v Wedell die Kaiserin Friedrich hatte
den Flhrn v Reischach entsandt Neben dem Reichskanzler
von Caprivi hatten sich Minister von Bötlicher die Staats
sekretäre Malschall v Bicberstein von Maltzal n die Gesandten
von Sachsen Baden und zahlreiche Offiziere eingesunden Auch
der russische Botschafter war anwesend Die Gedächmißrede
hielt Hofpredigsr Frommel

Kiel 17 Oktober Der Prinz und die Prinzessin Heinrich
Zehren Anfangs November mit ihrem Sohne und dem ge
rammten Hofstaat hierher zurück

Wilhelmshaven 17 Oktober Kapitän zur See Freiherr
v Bodenhausen übernimmt heute die Geschäfte eines Ober
Werftdirektors vom Kontre Admiral von Pawelz

Bochum 17 Oktober Der Vorstand des Allgemeinen
oeuschen Bergarbeiter VerbandeZ will durch Anschluß der Ver
bands Mttglieder an die Gewerkschaftskommission eine Strike
Nersicherungskasse gründen Im Saarbrücker Nassauer uno
Siegener Revier hat der Verband neue Mitglieder gewonnen

Wiesbaden 17 Oktober Fürst von Schwarzburg Son
dershausen kehrt heute Abend nach einer zweiwöchigen Massage
kur bei Dr Mezger nach Sondershausen zurück Der Groß
fürst Michael Michailowitsch und Genial lin die drei Wochen
bei dem Prinzen Nikolaus zu Nassau weilten reisen heute
Abend nach Paris und von dort zum Winteraufenthalt nach
Tannes ab Rußland scheint ihnen hiernach noch verboten
zu lein

Stuttgart 17 Oktober Herzog Wilhelm von Württem
berg dem in Folge des Ablebens des Königs Karl m der
Königlichen Familie nunmehr die Stellung eines ersten Ag
naten zukommt wird sich in Zukunft mehr als bisher mit den
Angelegenheiten Württembergs beschäftigen Hiermit sind die
Meldungen über den Austritt des Herzogs aus dem aktiven
Dienste in der österreichischen Armee in Verbindung zu bringen

Wien 17 Oktober Die N F Pr erfährt aus zuver
lässiger Quelle der kommandirende Genera des 3 Korps zu
Graz Feldzeugmeister Herzog Wilhelm von Württem
berg beabsichtige in Folge des Ablebens des Königs Karl
von Württemberg wenn auch nicht aus der österreichischen
Armee auszuscheiden so doch Allerhöchsten Ortes die Bitte
vorzubringen chn von der gegenwäöligen Anstellung und da
durch von der Friedensdienstleistung zu entbinden Die An
kunft des Königs von Rumänien wird für spätestens den 4
November angekündigt Herzog Wilhelm von Württemberg
Korps Kommandant in Graz siedelt im nächsten Monat nach
Sarlsruh Preuß Reg Bez Oppeln über

Wien 17 Oktober Heute Vormittag fand durch den Kaiser
die feierliche Eröffnung des kunsthist arischen Hofmus eums
statt in dem alle Kaiserlichen Kunstsammlungen darunter die
Galerie des Belvedere und die Ambraler Sammlung vereinigt
sind Der Kaiser wurde von der zahlreichen Menschenmenge
jubelnd begrüßt Der Feier wohnten u A bei die Erzher
zöge Karl Ludwig Ferdinand Albrech Wilhelm und Rainer
sämmtliche gemeinsame und österreichische Mimster die unga
rischen Minister Graf C üky und von Szögyenyi die Mitglieder
des diplomatischen Korps die Präsidien und zahlreiche Pro
fessoren und Künstler Der Kaiser reichte dem Erzherzog Karl
Ludwig sowie dem Ministerpräsidenten Grafen Taaffe die Hand
rnd nahm die Aufstellung sämmtlicher Kunstschätze in Augenschein
Der fünfzigste Geburtstag Pleners gab dessen Parteifreunden
gestern Gelegenheit zu großartigen Huldigungen Abends
fand ein Bankett statt bei dem der Abgeordnete Chlumccky in
einer mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Rede die Ver
dienste Pleners entwickelte Nach weiteren zahlreichen Trink
splüchen anderer Redner ergriff Plener selbst das Wort zu
einem Toast auf das Wohl der Partei deren Fortschritte er
hervorhob Seine Rede wurde mit jubelnden Beifallsäußerungen
aufgenommen

Rom 17 Oktober Anläßlich der Ankunft desKönigs Humbert
in Rom waren großartige Kundgebungen geplant Der König
ließ bitten davon abzustehen Der Ministerpräsident d
Rudini ist aus Monza hierher urückgekehrt

Rom 17 Oktober Auch Opinione erklärt das Gerücht
wonach in Monza dem russischen Minister des Auswärtigen
v Giers der Dreibundvertrag vorgelegt worden wäre für
vollständig erkunden

Rom 17 Oktober Anarchistenprozeß Zu Beginn
des heutigen Verhandlungstages ermähnte der Vorsitzende die
Angeklagten den Anstand zu wahren widrigenfalls er gegen
sie die strengsten Maßregeln ergreifen werde In dem nun
folgenden Verhöre wurden zehn Angeklagte vernommen welche
sich fast alle als Anarchisten bekennen das Bestehen einer Liga
jedoch leugnen Die Szenen welche sich entwickeln sind
manchmal komisch manchmal erschütternd Ein junger Mensch
antwortet auf die diesbezügliche Fraze des Vorsitzenden er sei

Anarchist er wolle daß die Gesellschaft ganz Liebe ganz
Brüderlichkeit ganz Anarchie sei Gelächter Ein anderer
Angeklagter versichert seine Unschuld Er klagt über dss Elend

das auf seine Familie gekommen fei Zwei Brüder seien mit
ibnr zugleich verhaftet worden Sein Vater habe ihretwegen
eine vierzehntägige Haft erleiden müssen Seine Mutter steche
dahin und seine kleinen Brüder hätten nichts zu essen

Rom 13 Oktober Das Meteorologische Central Bureau
erhielt von der Insel Par telleria eine telegraphische Meldung
vom 17 ds wonach gestern 3 i m vom Lande in westlicher
Richtung eine heftige Erhebung des Meeresspiegels begleitet
von Rauchsäulen und leichten Erdstößen wahrzunehmen war
Auf dem Meere findet auf einem etwa 1 Kw langen von Sü
den nach Norden verlaufenden Streifen unter Rauchentwicke
lung und rollendem Geräusch eine fortwährende Eruption von
Steinblöcken statt

London 17 Oktober Eine Petersburger Depesche der
Daily News meldet das ein Zusammentreffen des Zaren mit
dem Präsidenten Carnot in irgend einem französischen Hafen
für den Fall möglich sei daß der Zar den Rückweg auf der
Nacht Polarstern durch das Mittelländische Meer nehmen
sollte Prinz Louis Bonaparte der Sohn Lucien Bona
partes wurde vorgestern in Redhill mit der Engländerin Laura
Scort getraut

London 17 Oktober Nach einer Meldung aus Valparaiso
entstand gestern auf offener Straße ein Streit zwischen Matrosen
des Kreuzers Baltimore und chinesischen Seeleuten wobei
vier Matrosen des Kreuzers getödtet mehrere andere ver
wundet wurden

Bukarest 13 Oktober Auf Grund eines gestern Mend
gefaßten MInisterialbeschlusses hat die Mission des rumänischen
Gesandten in Rom Va cares cu gestern ihr Ende erreicht

Cettinje 19 Oktober Ein Rundschreiben der Pforte ver
fügt daß der Bevölkerung in Albanien alle Waffen neuen
Systems abgenommen und nur solche älteren Systems belassen

werden sollen

Lugano 17 Oktober Heute Nacht wurde in Riva unweit
Mendrisio abermals ein Bürger ermordet

Chicago 17 Oktober Die Keystone Bridge Company machte
Vorschläge zur Erbauuni eines Eisfelthurmes für d
Weltausstellung in der Höhe von 1100 Fuß
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ZMÄsr 3Z,WSottbsräbstui 132, 0
It I Mttstmssr 1, 5Vsrsotiim Vigll 2 2,60
5 pOt Italiens 39,3H
4 pLt Isagsra 90,4 pLt Dg ptsr 36,30
1333 Lirsssn gz jRuss Hotsii 212,75
Aorää 112,30Lsiräsus matt

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 20 Oktober

Bci Westwind und veränderlicher Bewölkung etwas
wärmeres Wetter zunächst noch ohne wesentliche Nieder
schlüge später Regen

der
Abgang und Ankunft

Gisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Halbrrit St 7,45 B 11 35

B 1 8 1 13 N 1 3 3 5 N
6 N 9 25 A

Nach 12 13A 3,46 B 1 3
4 23 B 7 25 V 3 58 V 1 3

11 B 1 4V N 5 21 N 5 34
N 3 11 A 1 3 3 35 A 9 23
1 3 A

Nach L W,ig 2 42 V Z4 31 B
nur bis 31 Oktober 5 45 B
V 4S V 7 33 V 1 9 V
10 10 V 10 32 V 1 3 11,40
V 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 W 30 A 7 7
A M 30 A 9 5 A 10 56
A 1 3 Z11 40 A

Nach Magdeburg S 46 B M
CöthenZ 7 15 V s 52 B 10 48 V
M CötheuZ 11 31V 1 3 1 26
N 3 13N 5 41 N 6 30 N Ms
Cötheq 7 2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Z 11 55 N M

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 B 5 50 V
6 7 B 7 37 B 1 3 10 11i B
10 35B sMWeibenfels 11 24

B 12 53 N 2 10 N 5 48
1 3 5 t9N 1 3 sM WeißenfelsZ
6 27 A 9 20 A M Erfurts

11 23 A

Nach asiel 5 15 B 6 46 B M
SangerhausenZ 9 B 10 41 B 1 3
1 20 N M Nslebeni 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhau
IsnZ 10 31 A 1 3 11 36 A M
Eislebeu

Nach Sorau Gubc 7 40 B 11 24
V bis CottbusZ 1 31 N 6 36
A 1 3 10 53 A

Bon Hawerftadt 5,55 V stc
CönnernZ 3 10 B 10 ZB 12 43
N 4 55 N 5 20N 1 3 8 55 A

Von Berlin 3 6 B 4 55 V 7 22
V loniBttterfelds 9 56 V 10,30
V 1 3 11 19 V 1 55 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 Z

N 1 3 S 42 A 11 23 Sl
Bon veivii K5 S5 B nur bis AI

Oktober 6 36 V 7 9 B 7 49
V 9 40 10 30 V 11 23 V
1 3 1 5 N 15 N 1 3
L 52 N 4,14 N 5 24 N 6,9
N 6 57 A 1 3 Z7 29A 3 23
A 9 9 A 10 18 A 1 Z
11 49 Ä

Bon Mag eb rg 2 32 V 5 27 V
von Cöthen 7 14 V jvon

CöthenZ 7 24 B 1 3 8 50 V
svon ESchen 9 53 B 10 27
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5,1
R 1 3 6 56 A 3 53 A 10 5
A 1 3

Bon Thüringe 3 42 B 1 3 svcu
Weißenfels 4 22 V 5 26 V
inur Wochentags v Merseburgs
6,56 V on Erfurt 8 52 V
1 3 10 Ä V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N S 4 A 1 3
ston Weißenfels 8 20 T somr
Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 A 1 3

Bon affel 6 29 V lvon EtslebenZ
6 55B sv Nordhauss 7 16 B
1 3 10 B 12 40 N l voil EiS
leben 1 13 N 5 13 N 7 2 j
A lron Eis eben 8 3 A 1 3
10 40 5

Bon T ra Snben 7 5 V jveit
Faliensug 10 1 B 1 Z 12 4
N 7,8 Ä 10 14 A

bedeutet Schnellzug Z Lokalzug

8U M Dienstag 5 U Ueb f Dam Volkssch
AnmeW bet Renbke Schillerstr 37
V 10 11

LösetMs UsbsrnÄkme
Mit Gegenwärtigem erlaube mir meiner geehrten Nachbarschaft

Freunden und Gönnern ganz ergeberist anzuzeigen daß ich das

Material Waaren Geschäft
vou Herrn n ZivWZ AlArlrti SV

übernommen habe und soll mem stetes Streben sein die mich be

ehrende Kundschaft nur mit zu KIIIiAGtei
zu btdienen vnd bitte um werth Unterstützung

Hochachtend

Z Au iler St AOm Kirche
zN Halle a T

an der Wettinerstraße sollen
1 die Erd und Maurerarbeiten der Funda

mente mit Lieferung von Kalk und Sand
2 die Lieferung von 900 edm Porphyr Bruch

fteinen öffentlich vergeben werden Anschläge u Bedingun
gen dazu liegen im Bureau des Unterzeichneten Blumeu
stratze 17 vom IS bis SS Oktober d I Vormittags
von 10 bis 12 Uhr zur Einsicht aus

Ser Königliche Baurath

K Dtzt Skck hstel
Montag RS Dienstag S Mittwoch St

Dsnnerftag SS Oetober

N ue sensationelle Experimente auf dem
Gebiete des Somnambulismus der
Mnemotechnik des Gedankenlesens der
Psychologie und Spiritual Manifestation

und

Sperrsitz Mk S I Platz numm
Mk 1 I Platz SO Pf Caffa
eröffttweg V Uhr Ansang

Uhr Abends
Billetvorverkauf in der Musikalien Hdl

Karmrodt s Barsüßerstr 19

Hmkr Hotel M
Amfinkstr S/S am Verl Bahnhof
Bequeme Lage in nächster Nähe
sämmtlicher Bahnhöfe Hafen und
Alsterbassin Mäßige Preise Zim
s 1,50 und 2 Mark

Dorotheenstr 13
ist die Part Wohnung besteh
aus 2 Stuben 2 Kammern Küchk
Speise u Mädchenkammer c per
1 April 1892 zu vermiethen Näh
I Etage

Fernsprecher Nr 408

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künftl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zahns

re SV IZSprechst 9 Uhr Vorm bis b Uh
Nachmittags



veutscke Zdiokolslten
t i,llensei Itsliso I

8ck kvIsck M M VW ZD rF k GSZ
M aptK 8 Ii kti kejMr l I i i ,I i, I mul WIiweK mil MÄereiÄr KÄe

VoaoorS
VdvTter

Geiststr 4S DW

vavr 8pivlp i
The Hera S 2 Damm 3
Herren 1 Knabe Akiobstcn
in Frack u Balltoilette
Brothers Mellor Origi
nal Excentrics Paul
Krugler Tanzhumorist
Willy und Paolo Jkari
sche Spiele Julius

Möhriugmit seinem Piccolo
Theater Fratelli Al
mari Produktionen an der
Wunderleiter Klara
Wietersheim Lieder und

Walzersängerin
Ansang 8 Uhr Ende 11 Uhr

I rvisv tvr
Saal 3 Pfg Balkon

nnuummerirt SV Pfg
uummerirt t Mk

Loge I,SS Mk
Saalbillets Q Pfg
nur an Wochentagen gültig

Im Vorverkauf bei den Herren
Bode Geiststraße 45 Stein
brecher u Jasper Markt

Strempel Alle Promenade 16b
Paul Grimm gr Ulrichstr
35 n Biocitzthor 6 Shierling

Ecke Vost u LeipMerstraize
Franz Beeck Nieveckplatz

Spier Ecke MeNi bu ae und
Königstrahe H A Ludwig

Mansfeldersn tt e 7
Vorverkauf v Balkon unnum

Pfg nummerirt 73 Pfg
Loge 1 Mk nur im Bureau

m der Passage

Berdwgung von Küchenbeditrfmssen
Die Lieferung des Bedarfs an VerbrauchSgeqenständen für dir

Küche des 3 Bataillons Magdcb Msilier Reqts Nr 36 in der Zeit
vom 1 November d Js bis Ende Oclober 1892 soll vergeben werden
und wird hierzu Termin am

S4 Oktober d Js Bormittags ti Uhr
im Geschäftszimmer des 3 Bataillons alte Kalrrne anberaumt
Lieferungs und leistungsfähige Unternehmer werden aufgcsordert
christliche Angebote welche mit der Aufschrift Angebot auf Liefe
rung von Küchenbedürfnissen versehen sein müssen bis zur Eröff
nung des Termins beim Bataillon einzureichen Die L eserungsbe
dingungen können vom 18 d Mts ab im Ksichästszimmer des unter
zeichneten Bataillons etngesch n werden

Halle a S dt,n 16 October 1891
S Bataillon Magdeb Füsilier Regts Nr 3S

Auction
Dienstag den SV d Mts

Vorm ZV Uhr versteigere ich
in meinem Pfandlokale Kaiser
Wilhelmshalle hierselbst zwangst
weise

I Pianino 1 Billard tBierdruckapparat 1 Regu
lator Spiegel tS Tische
S4 Stühle 8 Garteutische
48 Garteustüyle i Küchen
schrank 1 Kommode I Stein
druckpresse 1 Sopha u v m

Gerichtsvollzieher
Schuler Schreibpult zu ver

kaufen Weidenplan S I

ir ctwn
üleiier 8pi lp M

elli s die SchlamThe Sprnnkelli s die Schlangen
königin der Wüste Sahara sIen
satiouell Die Familie Bene
detti Akrobaten mit ikarischen
spielen Sisters Adelaide
n Lilian Bravour Luftgymnasti
kerinnen Little Freddy Hand
Equilibrist DieGelchwisterClara
u Max Corelly Verwandlungs
Gesangs Duettisten Fräul Jlka
Scherz Lieder u Walzeriängerw

Herr B Wilhelmy Original
Komiker

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
derVorst 8Ubr Ende 11 Uhr

Auction
Dienstag den S d MtS

Vorm tv Uhr versteigere ich
m meinem Psandlokale Kaiser
Wilhelmshalle hierselbst frei
willig

1 Wäscheschrank Tische
Kommode 1 Waschtisch 1
Rähmaschineutisch 4 Rohr
stühle S Holzböcke 1 Plätt
brett u v m

Gerichtsvollzieher
Grotze

hmschaftlicht Womit
am Roszplatz preiswerch zu
qrmiethen Ztäheres Dessauer
straste S im Comptoir

Vorlstüüto Vovds
Litll Virvus llvrioß ÄK 7K
Heute Dienstag den SV Oktober ll8S 7Vz Uhr

Brillante Vorstellung
mit besonders erwähltem Programm

W nvrti G ZI IAufführung der
Wafferpantommte

in 2 Acten

in Kv vsrvaiiÄeltAistreteii iler ließt Snßreitm kr Weit

kiÄkiii Zs IAlles Nähere dmch Placate Morgen M ttwoch d n 21 Oc br 1891
Zwei groste Borstellungen 4 Uhr und 7Vz Uhr

Nachmittags Letzte Kinder Vorstellung
In beide Vorstellungen

Im Wsszen Saale Täglich

der berühmten Wieusr Damenkapelle
Direktion Keahuel 1s Personen

Testaments Nachlaß
taren und Kausvettrüge

fertigt sachgemäß und billigst

Ut
Augustastrafte RSv

Reue geklNiAe Wel
u MmimchtiliW

tismeGelWUt
MÄH Thoestratze S

Annahmestelle von Inseraten
für daS

SMs svks VAKSb M
bei

Buchhandlung Rannischestraße 10
Kaufmann

Giebichenstein Burgstraße 50
I ttt i Kaufmann Königstraße 20b

l iirell V rüielit
befindet sich jetzt
Aenstraße 3

Wiis lisskiischHiichtr Vorlriige für Imen

in 8St/NAHerr Professor Dr Rasemann Geschichtliche Charakterbilder
aus dem vorletzten und letzten Jahrhundert 10 Vorträge zu 5 Mk
Montags von 5 6 Uhr im Saale der höheren Mädchenschule An
sang den 26 October Erster Vortrag

Elisab Charlotte von der Pfalz
Herr Prof Dr Dorn Praktische Anwendungen der Elektri

zität mit Experimenten 8 Vorträge zu 4 Mk Donnerstag von
5 6 Uhr im physikalischsn Jistitut Eingang Berggasft Ansang
5 November

Herr Prof Dr Burdach Die deutsche Litteratur des 19
Jahrhunderts in den Hauptzügm ihrer Entwicklung 6 Vortrage zu
3 Mk Mutwoch von 5 6 Uhr Ansang den 4 November im
Saale der höheren Mädchenschule

Hers Prof Dr Krause Die kleinsten Lebewesen Bakterien
als Krankheitserreger 6 Vortrüge zu 3 Mk Freitags von 5 6
Uhr im Saale der höheren Mädchenschule Anfang den 6 November

Herr Prof Dr Robert Griechische Plastik 8 Vorträge
zu 4 Mk Donnerstag von 5 6 Uhr nach Weihnachtei im Saale
oer höheren Mädchenschule verbunden mit Besichtigung des archäolo
gischen Museums

Eintrittskarten für eir,en ganzen Cyclus sind von 12 1 Uhr in
der höhern Mädchenschule zu haben Außerdem ist zur Bestreitung
allgemeiner Ausgaben eine Extragebühr pro Person v 1 Mk zu ent
richten Karten zu einzelnen Vorträgen werden am Eingange des
Saales für 1 Mk ausgegeben
Geh Oberregiernnpsrath Dr Schrader Professor Dr Nasemauu
Professor Dr I Courad Direktor Dr Biedermann

Kl Berlin
Sir KÄS

rchAeichchN
Sehr geräumiger Laden nebst

Riederlags n Kellerräumen
sowie einige größere und kleinere
Wohnungen sofort od später zu
vermiethen Näheres Martins
gasse SV Comptoir Besichtigung
Nachmittags 3 bis 4 Uhr

Ein f möbl Zimmer mu Schlaf
kammer sofort zu vermiechen

Mariensir atze 4 I

Geldschrank
billig zu verkaufen

Franckeplatz 7

Alten u jungen lVisnnsrn

vr KüIIsr üdsr äas

Lvlstirao vrupkokls
Prs1o vvtor OouvMt

Nr 1 Uarlc La Lriskmarksn
LÄuarÄ LenÄt lZf unsedv x

Druck von R Nietschmann m Halle
Expedition deS Halle lü, n Tageblattes Groß Nlrichstratze 19 geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr
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